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Partnerschaft — Die Beschaffenheit der Bindung
Welcher Art ist die partnerschaftliche Bindung und welches sind die Entwicklungstendenzen?
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Die Karten Eurer Beziehung stehen alle Kopf, Eure beiden persönlichen Karten sind die einzigen, die aufrecht stehen. Ihr 
nehmt Euch, jeder für sich, als Einzelwesen wahr, doch überhaupt nicht als Paar. Das liegt sicherlich auch in der 
momentanen Situation begründet, aber es steckt mehr dahinter.

1. Ich selbst. So sieht das Tarot mich in dieser Beziehung.

II der Schwerter

Insbesondere Du bist auf dem Partnerschaftsauge blind. Du weißt überhaupt nicht, wo Du stehst in Bezug zur Partnerschaft, 
geschweige denn wo sich Eure Beziehung befindet. Deswegen bist Du ein wenig abwartend und öffnest Dich der Beziehung 
nicht richtig. Das liegt in Deiner Angst begründet, wieder verletzt werden zu können. Du bist übervorsichtig.

Mit dieser Einstellung erschwerst Du natürlich ein Aufeinanderzukommen sehr stark.



2. Mein Partner. So sieht das Tarot meinen Partner in dieser Beziehung.

Ritter der Pentakel

Auch Dein Partner ist eher nicht der kommunikative Typ in Bezug auf Eure Partnerschaft. Das hatte schon Deine E-Mail 
gezeigt und wird hier nochmal bestätigt. Er geht eher seinem «Ding» nach, was immer das auch ist. Er hat seine eigenen 
Pläne. Diese Pläne können das Zusammensein mit Dir beinhalten, oder aber auch nicht.

Auch seine Einstellung ist nicht gerade förderlich für eine Zweisamkeit, da ihr nicht wirklich miteinander unterwegs seid. Sein 
Mechanismus, das erfahrene bisherige Leid in seinem Leben handhaben zu können, ist, in dem er sich eine «dicke Haut» 
zugelegt hat, durch die er zwar nicht mehr so verletzlich ist, aber durch die er feine Gefühle auch nicht richtig aufnehmen 
kann.

3. Was hat uns gebunden. Blick in die Vergangenheit, die uns bis hierher geführt hat.

Königin der Pentakel ®

Die Königin der Pentakel und damit Eure Beziehung bis hierhin war gleichermaßen verlockend und gefährlich. Sie war eher 
nicht die große Liebe, eher eine Beziehung aus einem gemeinsamen Zweck heraus, was immer dieser Zweck auch sein mag 
(ist auch für jeden wahrscheinlich etwas anderes).

Dieser Zauber der Erstbegegnung oder der ursprüngliche «Grund» Eures Zusammenkommens ist aber dabei sich aufzulösen 
oder umzuwandeln.

4. Was hält uns gebunden. Was ist jetzt im Moment der Grund unseres Zusammenseins? 

VI der Schwerter ®

Das ist Euch selber momentan nicht bewusst. Ihr seid auf dem Weg irgendwo hin, aber wo das das ist, kann keiner von Euch 
beiden sagen. Ihr wisst lediglich, dass es momentan gut ist, zusammenzusein.

Es geht Euch beiden momentan darum jemanden zu haben, mit dem ihr die negativen Erfahrungen aus der Vergangenheit 
hinter Euch bringen könnt. Ihr seid dabei Euch gegenseitig Hilfe zu geben, Trost zu spenden und Euch gegenseitig in einer 
Phase der Veränderungen zu begleiten. Das ist eine sehr schöne Sache und auch genau richtig für Euch im Moment.

5. Was erwartet unsere Beziehung? Die Partnerschaft betreffende Tendenzen, eine mögliche Zukunft.

VIII  Die Kraft ®

Die Kraft zeigt, wohin dieser gemeinsame Weg Eurer gegenwärtigen Interessensübereinstimmung führen kann. Es geht für 
Euch beide erstmal darum Kraft zu schöpfen, aufzutanken und die nicht einfachen Erlebnisse zu verdauen, die ihr beide 
mitbringt.

Ihr habt jetzt die Möglichkeit die Fehler in Eurer Vergangenheit zu überwinden und für Euch selber die Kraft und die 
Lösungen finden mit diesen Problemen umzugehen.
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